
Der Besucher

Ein Baum rast auf die Erde zu. Seine Blätter sind 

achteckig. Seine Früchte sind lila. Sein Stamm ist 

rosa. Und niemand weiß: „Hat das eine politische 

Bedeutung!“ Und wird er im Bundestag landen. Und 

die Abgeordneten komnen zur Erkenntnis und Wahrheit. 

Also, nach dem Genuss seiner Früchte. Und fangen 

wieder an zu denken. Und zu leben. Und dann Wissen 

sie was falsch läuft. Und treten sofort aus der Nato aus. 

Verlassen diese Mafia oder die EU. Und kündigen, 

die Freundschaft mit den USA. Und suchen sich richtige 

Freunde. Und die Welt hat wieder eine Zukunft: 

„Mit Frieden! Mit Wohlstand! Mit Gerechtigkeit!“ 

Oder hat der Baum eine philosopische. Bedeutung? 

Und die achteckigen Blätter sind eine Botschaft. 

Also, so über das Leben neu nachzudenken. Über 

die Entstehung und den Ursprung von Torte. Oder 

die genaue Zubereitung von einem Tee. Oder das 

Spazieren im Wald. Mit Glühwein. Und einem 

Lebkuchenherz. Mit der Aufschrift: „Ich liebe 

Dich!“ Und die Welt zeigt sich dann wieder: „Mit 

Blaubeeren und Äpfeln! Und mit Karotten! Und 

allem, was einen attraktiv bleiben lässst. Auch ohne 

Horoskop. Oder Vitamintabletten. Und der Mensch 

glaubt wieder an das Glück: „An die Treue! Die 

Liebe! Und das Jobzenter!“ 

Oder hat der Baum eine künstlerische Bedeutung. 

Und wenn Jemand den rosa Stamm umarmt. Dann 

mag er wieder diese Welt. Er schreibt dann all die 

Gedichte. Die sich alle Psychiater einrahmen lassen. 

Er studiert Kreuzworträsel. Und findet eigene 

Lösungen. Und er redet über die Revolution. Ohne 

sich, an einer Tasse Tee zu verbrennen. Oder er sagt 

was er wirklich denkt. Auch, wenn Ihm danach nur 

noch seine Waschmaschine liebt. Und ihm nur noch, 

Gespräche mit der Kaffeemaschine bleiben! Aber 

er macht weiter. Und gibt nicht auf: „Und glaubt 

wieder an diese Welt: „Den Zahnarzt! Und Viagra! 

Und Windbeutel!“ 

Bisher ist alles spekulativ. Ein Baum rast auf die 
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Erde zu. Und wenn er nicht geraubt wird: „Von 

Terroristen! Oder Denkern! Oder Psychologen!“ 

Dann kann, dieser Baum ein Wunder sein. Die 

andere Welt! Die andere Galaxy! Die anderen 

Lebewesen. Die sich uns offenbaren. Vielleicht 

wegen den Rolling Stones. Oder dem Erfinder der 

Bratkartoffeln. Oder wegen dem Satz der tanzt. 

Auch mit einem Lutscher! Also, noch weiß 

niemand etwas. Oder aber, die Lösung ist ganz 

einfach. Irgendwo ist das Universum voller Wälder. 

Und Wiesen. Und Gärten. Und der Baum hat das

alles verlassen. Da ihn dort, niemand mehr geliebt 

hat. 
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